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HerausgeberundRedacteurRudolfStiefenhofen .
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

klassen und aus dem
DruckvonRud .Stiefenhofen.7 .Jahrgang N .250 Beamtenstande beige¬

Wien ,Freitag29 .October treten .

Jubiläum . )Morgennotarium des Kreuzer
Samstag acht Uhr¬

vereine .In derersten bends wird in den
hälfte des MonatsNo¬ drei EngelSälenvember hero der in 4 .Bezirk ,GroßeNeugaJahre 1847gegönnete

36 dieJubiläumsfeierFeuerwegen das 5 .
des25jährigenBestandesJahr seinesBestandes .
der VereinigungderWährenddieserZeithat
BildhauerWienstatt¬der Verein ancirca
finden .Die Musikund10000 Vorschußnehmen

Gesangsvortrageine Summevonüber¬
vomThormeisterJosefMillionen Guldenan¬

Darlehen zumeistin Roschergeleitet ,werdenkleineren Betragenver¬ durch denWiener .abfolgt ,wasaußerden BildhauergesangstenKreuzerweisenJahresbei¬ der SalonCapelletragenseiner1895Mi¬ GrundundSteinbran¬gliederunddurchzahlen ner etc .bestrittencheSpendenermöglich werden .NachSchlußwurde .In derletzten
der Vortrage an¬Zeit wurden an vo¬

zimlichenVorschüßen Kränzchen .
25628 an ver¬

(Auszeichnung . )heutezinslichen8233sthinaus¬
gegebenundbezieherte vormittagshatVicetur,
sich das Saldoein¬ germeisterDr .NeumayerVermögenmit 167 .327 demArmenrathedeskr .An der Spitz¬ BezirkesNeubauJo¬diesesHumanitätsver¬ Trabauerdiegoldeneines ,dessenoderBern paratorMedaille,es ist demGewerbestand welcheihmvomGe¬in Augenblick der Ge¬

meinderatheinAnga¬schaftstockungundNoth
kennung seiner vor¬durch Geldes hat

renbeizuspringen züglichenVerdienstum die Armenpfleg¬steht seit einer Reihevon
verliehen wordenwar¬Jahren dengewesen in feierlicher Weiseüber¬

reichtK .K .Landesgerichtsweg
des ob gescheals WienerStadtrathPräsidentundFranz Sitzungvom29 .October
Silberg als Ap¬ VorsitzenderH .B .Dr .sident ,denn10ten Neumayer .waldirektoren ,60Aus¬

N .21 .keinbeantragtschiffe und30Bezirks¬
directoren zurSeite . demdiener Cociliener

eine zur ForderungderSteuerlichsinddemKreizer, kochenmusik eine Sub¬
vereine auchPersonen
aus den bessernBürger¬

Ob

ventionvon200fl
bisherzubewilligen

Aug .
M .Rauer beantragt

für denBezirkhetzung
ein Mehr quantumvon
1000LubikmeterGebirgs¬
scholterKostenanschlag
3400fl zubewilligen .
Gleichzeitigseifürdie
in Ausführungbegrif¬
feneSchotter -undSand¬
gewinnungausdem
Wienflüsse ineigener
Regie im Creditvon
8375fl zugewähren .
Aug .

M .Gümbeckbean¬
tragt ,wegenSicherstel¬
lungderSchotterabfuhr
aus demstädtischen
SteinbrucheamEdel¬
berge in dieBezirk
16 - 18eineöffentliche
schriftlicheOfferterhand,
lungauszuschreiben.
Aug .

M .habebeantragt
mit Rücksichtdarauf
daß das Landesgesetz
betreffend die Bewilli¬

gung derEinhebung
eines 100 genzu¬
schlages zu 5 %gen
ständlichenAbgabe
von Einsätzen bei
Weltrennen ,Regalen
u .dgl .zu Gunstender
GemeindeWien ,die
Ah .Sanctionnicht
erhalten hat ,ein
Landesgesetz zuer¬
wirken ,wonach der
Gemeinde Wien ,das
RechtzurEinhebung

eines 40 %gen zu¬
schlages eingeräumt
wird .A .



M .Wesselbeantragt
der WienerElektrici¬
täts - Gesellschaftaus¬
nahmsweisezugestatten ,
Kabellegungen im6 .
und 7 .Bezirkebis
längstens 13 .November
zu gestalten .( Aug. )

M .Tomola bringt
einen Erlass der . k .

. ö .Statthaltern vom
20 .Octoberl .J .zurLeut¬
nis ,in welcher dieBe¬
richterstattung überdie
anlässlich der Errichtung
desKaiser - Jubiläums¬
Stadttheaters in Aus¬

sicht genommenen
Grundtransactionen

negirt wird ,der
Referent beantragt ,
es sei der u .v .Statt¬
halterei bekannt zu
geben ,daß der fragli¬
che Grund am 31 .März

1898 zur Verfügung
stehenwird .Jedochsei¬
die Möglichkeitnicht
ausgeschlossen ,daßim
Falle dieZeichnungen
für dasKaiser - Jubi¬

laums - Stadttheater ,
einen günstigen
Fortgang nehmen .
der Grundschonzu
einer früherenZeit
verfügbarseinwird .
der Ausschußdes
Theatervereinessei
unter Hinweisauf
denErlassderStatthal¬
lerei aufzufordern ,
die Zeichnungenfür
denBausendthunlichst
zubeschleunigen.Aug. )

derselbe M .bean¬
tragt ,auf denAntrag
der G .Dr .Voglerund
Dr .NachauskyaufBe¬
willigung eines Zu¬
schußscredites von
50 . 000fl zurBudget

post Lemmittelfür
armeSchulkinder
nicht einzugehen ,da
laut Buchhaltungs¬
äußerung vorläufig
die Nothwendigkeit
hiezusichnichtergibt .

( Aug . )
demGesangverein¬
WehringerLiedertafel

und in Anerkenn
seineshervorragenden
mehr als 30jährigen
Wirkens die golden¬
Senator Medaille

verliehen .

Nach einem Antrag
des M .Wessel wird
der Genossenschaftder
Schlosserfür ihreFort¬
bildungsschule eine
Subvention von 500fl

bewilligt .
M .Seicher legt

ein Baulinen projekt
vor für dieDonauer

gulirungsfondsgand
zwischen demDamme,
derStaatseisenbahn¬
Gesellschaftundder
Aspenallenim2 .
Bezirke .Aug. )

M .Grimbeckbean¬
tragt ,wegenErwer¬
bung vonGründen
zur Errichtungvon

Straßensauberungs¬
depot für den 8und
9 .und für denTheileinen

des 2 .Bezirkesmitder
Donau Regulirungs¬
Commission in Ver¬
handlung zutreten .
( Aug . )

M .D .Wahnerbean¬
tragt die Betheiligung
der GemeindeWien¬
an dem im Juli 1898
in Brüsselstattfinden¬
den 7 .Internationalen
Binnenschiffahrtscon¬
gresse zubeschließen .
und hiezu denM.
Sr .Majeder zude¬
giren .( Aug. )
M .D .Wahnerreferirt

über die Ergreifung
der Beschwerde anden

Verwaltungsgerichts¬
hof gegendieEntschei¬
dung desEisenbahn¬
Ministeriums betref¬
fend die Genehmigung
der Fahrplan der
Wiener Tranna¬
Gesellschaft .Injüngsten
zeit wurden von dem

. k .Eisenbahn- Mini¬
sterium zweiEntschei¬
dungen ,in dieser Sache

über Recurs der Ge¬
gefällt ,welchegeeig¬
net sind ,dasRecht
der Mitwirkung der
Gemeinde behufs
Feststellung der Fahr¬
leistungen derTram¬

wa- Gesellschaften
überhaupt in frag¬
zu stellen .Eswurde
nämlich der Recos
vom 3 .October 1898
betreffend die Mitan¬
hörung der Gebei
Verfügung einen
Abänderung des
Sommerfahrplanesfür



1896 und ebensoder
Reces betreffend
die Festsetzung einer
zu niedrigenfahrt
leistung für daslau¬
fendeBetrübsahrbis
zum15 .April1898
abweislich u .z .mit
der Motivirungbe¬
schieden ,dasdie
Wahrungderöffentlichen
InteressendesVer¬
kehresbeiderWiener

Tramwag - Unterneh¬
mungallein der
u .v .Statthalterunter¬
obliegt ,daßderCommun¬
Wienvomöffentlichen
rechtlichenStandpunkte
sohnkeineEinfluß¬

auchnahmeaufdiefest¬
setzungderFahrplan¬
zusteht ,sowie ,daß
der G .wedervortagsmäßignoch
aufGrundgesetzte¬
cherBestimmungen
einRechtzusteht,
einendirectenEin¬
flussaufdieder¬
Matthalternzusehen.
de Genehmigungder
FahrplanderWe¬
Tramwegauszu¬
üben .Dahiedurch
der G .Wienin
keiner Weisedie
Möglichkeitgeboten .

wurdeihreAnsichten
und Wunschevorzu¬
bringen ,sostelltden
ReferentdenAntrag:
Gegendiegenannte
Entscheidungendes

29/10
105

EisenbahnministeriumswegenNichtenhörungdenGemeindedieBe¬
schwerdeandenVer¬

waltungsgerichtshof
zu ergreifen undden
Magistrat mitder
Ausarbeitungderselben
zu betrauen .Aug. )

Stiftungen .DerverstorbeneHof¬
rathundLandesgerichtsvicepräsident
DrFranzMeßiglerhatletztwillig
2000MzurErrichtungeinerStif¬
lung mit der Widmungver¬
macht ,daßdieZinsendeserwähn¬tenBetragesalljährlicheinemdürftigenPrakerkutscherzuGut¬
kommensollen .DieStatthaltern
hatdenStiftbriefentwurfstiftungs¬
behördlichgenehmigtundwirddieBetheilungalljährlicham1 .Oktober den derstehtinVerwaltungdesMagi¬strates .Dieu .v .Statthaltereihat
die ErrichtungderBernhard
GransgruberschenWaisenstiftung .
in Wiengenehmigt .Ein im8 .
Bezirk verstorbenerSchuhmacher¬
gehilfe ,obigen Namenshat
nämlich 800 mit derWidmung
vermacht ,daßdiejährlichen
Zinsen hievon dembarstenZöglingederSanellischenWaisen¬
stiftungin derJosefstadtzuGut¬
kommensollen .Der zuWaldes
verstorbeneRealitätenbesitzer

Franz Leidinger hat ,
zahlreicheHumanitär ,Legat¬
festgesetzt .U .A .erhieltauchder
Wiener Kellnerverein 1000k
mit der Widmung ,daßdie
Zinsen hievon einemallen
in seinem Berufeerwerbs¬
unfähig gewordenenKellner ,
der immerin Wienservirt hat ,
zufallen sollen .
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406
zuvoranschlagder gemeindevon1888

1 .Nachdem Magistratsantrage .
IneinerReihevonSitzungenhatderMagistratübervortrag

desMarkSilberbauerdenvonderstädtischenBuchhaltungvorgelegten
LautvoranschlagsentwurffürdasJahr1898berathen,nachdenBe¬
schlüssendesMagistratsBrandungstelltsichderHauptvoranschlag
pro1890infolgenderWeisedar¬
DerGesammtbruerforderniseinschließlichdes
veranschlagtenErfordernissesvon18 ,100000fl
für die Errichtungstädt .Geswerkeundvon
1370 .400fl für die Erweiterungundfertig¬
stellung derHochzuellenwasserleitung,
beträgt 60,458 .430fl

hievonentfallenfürcurrenteAuslagen37480600fl
fürnichtcurrenteAuslagen22,977830fl

DieEinnahmenderausschließlichderUmlagenbetragen14617 .240fl .
hierunterancurrentenMitteln 13375 .120fl

annichtcurrentenMitteln 1243120fl
DashieraussichergebendeNetterfordernisvon 45 .841 .190fl ,
wovonauf currentzwecke 24105480fl

auf nichtcurrente 21735710fl
entfallen ,wirdbedeckt .
. )durchNeuernundAnlagenbeiErhöhungderSchulage
von45 auf 5 Kreuzer ,per ,22 ,910 .250fl ,

2 )aus demWasserleitungsanlehremit 1354300fl ,
3 )aus demGasanlehenmit 17607 . 000fl ,
4 )aus denKassabeständenmit 1,596000fl .

dersichhienachu .z .ausschließlichfürnichtmorenteZweck¬
2373 . 640flergebendeAbgangper

soll durchAufnahmeeines nachBedarfzubegebenden
Anlesensbedecktwerden ,welcheszurBestreitungder
kosten für Investitionen auf Grundeines vomMa¬
gistrate aufzustellendenfinanzprogrammeszudienen
hätte .FürRechnungdiesesAnlehensist zurBedeckung
des obigenAbgangeserforderlichenFalles einschwe¬

bendeSchuld ,. z .fürnachstehendeZweckaufzunehmen:
a )für neupräliminirteSchulbautenpro1898 800000fl
b )fürdenBaueinesAmtshausesinGang1 .Baurat 100000flc )für die Erbauungeiner neuenBrückean¬

StellederFranzenskettenbrücke 300000fl
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a )fürdieErbauungeinerBrückeüberdem
Hauptzollamtsbahnhofein derFortsetzung100000flder Marxergasse

c )fürdieAusgestaltungdesContravieh¬267 . 000flmarktes
fürdenBaueinesCentralpferde,1 ) 150 . 000flschlachthauses
fürdieErweiterungderGroßmarkt¬9 100000flhalte

b )fürErsatzbautenimSchlachthauszu190000fl4 .März 82700flfür ErweiterungvonFriedhofen1 ) 70000flfür denBauvonVolksbädern11
für denAnkaufvonRealitätenzurk ) 213940flStraßenverbreiterung( alsTheilbetrag.) istdurchfür eineungestörteCassabewegung

ReservirungeinesBetragesvon500. 000flvorge¬
sorgt ,welcherBetragin denerwähntenzur
DeckungdienendenKassebeständennichtmit¬
inbegriffenist .

dieErhöhungderSchulungvon45auf5Kreuzer
hat der MagistratausdemGrundein Antraggebracht,
umden in der Verwaltung der GemeineWien¬
stehendenBezirksschulfond,welcherseiteinerReihevon
JahrenZuschüsseaus ,dencurrentenMittelnderGe¬
erhaltenhat ,diebereitseineHöhevonmehrals
2 ½MillionenGuldenerreichthaben ,wenigstens
fürdienächsteZeitwiederactiszumachen.

140
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AuflassungderaltenKriegsteUeberAuf¬
trag des Bürgermeisters Dr .Zuegerhat .
derMagistrateinevorlagerstätten ,damit
dermit3 .Dec .l .J .festgesetzeTermin
für die gänzlicheAuffassungu .braun
des SchmelzerFriedhofesu .dasallgemei¬
nenWähringerFriedhofesauf jüngereZeit
hinaus geschoben

22 werde ,wobeialsGrundsatz
zu gelten hat ,dass selbst nachvollstän¬
digerauffassungdieserFriedhofe,dieArea
derselbennurzuGartenanlagenverwendet
werdendarf u .dass auch dann jeneGrah¬
stellbesitzer ,welcheihre Gräbernicht
auflassenwollen ,dieselbennochweiterer¬
halten u .pflogen denkönnen .

Sitzungenin Rathaus ,der Gemeinderathhät¬
in der kommendenNache2 Stungenab u .2 .
amMittwochu .Freitagjedesmalnachmittags
5 Uhr ,derStadtrathwirdSitzungenab¬
halten u . . ,Mittwoch ,Donners
tag ,undfreitag Vormittags10Uhr.

vonderGensdarmerierenländischeAuszeich¬
nungenerhielten Pachtmeistereinrich
Pater ,diebairischeMedailledesK.
verdienstordensvomHl .Michael,diePosten.
FührerAntonsanschutzu .BlasiusHaus,dann
derandernAntonMadelandieK .humanische

Medaille servicedentis ,das
Landesvertheidigungsministeriumhat .Belo¬
hungszeugnisseu .KommerationenausdemGen¬
darmerieBelohnungsfondezuerkanntden



2
PostenführernAntonAltmann ,WenzelLanger
KarlFreiffelderu .AugustinKruse ,dannden
GensdarmenFerdinandkomme,inBelobungs-¬
zeugniserhieltauchderWachtmeistertran¬
Pavliczek ,In BereichedesLandes-Gendar¬
merie - Com.10 .für dasKüstenhandwurden
Kandida ,bertschaftvolosau .zuSchön¬
pass ,Betschaftwäre ,neueGendarmerie -¬
postenaufgestellt ;verlegtwurdendie

GendarmerieposteninBereichedeffl .C .C.
No.4fürnähren:vonReichenaunachPrie¬

verstorben wihr von den
nachHovet ,her ,Wall .Meserisch ,von

prometsnachNeamisitzer ,Preau .
vonProtianonachdarna( Bez .Boskowitz
1 ,imBereichedesI .No .6für
SteiermarkvorumaddafernenachMes¬
ter ,Deutschlande .

Bürgerrechte,dasBürgerrechtderstaatWien
wurdeverliehendenHerrenJosefwolt,
trat eigenthümer,JosefScheidt ,Meisch¬
hauerundArmenrath:Leopolddann,Gastwirt
JohannRadda,Schleter-undZiegeldecker,
Johannemann,BückermeisterundAn¬
rath ,MichaelKakau ,aber ,JosefHaar¬
ner EinspännerEigenthümer ,Leopoldrein
reich ,Gastwirth,JohannDotter ,Metallge¬
derKarlKartier ,austreichermeister;Hein¬
richJunger ,abereigenthümer,JosefHen¬
nerStadtzimmermeister,JohannJare ,den
macherundArmenrath,anLicht ,war

ten ;dann ,
Stadtbaumeister.

Genossenschaftlichesdieabgeän¬
derten Statuten derGenossenschaft
lichen Krankenkasse derKla¬
und Orgelbauer in Wienwir¬
den von der u .v .Statthalter
im Sinne des § 12 desGewerbe
gesetzes nach einergege¬
gigen Abweichunggenehmigt.

310 102
N .d .Landesausschuß.DerLandesaus¬
schusshatdieEinhebungerhöhterUmla¬
genaufdiedirektenSteuerndenGe¬
meinenGöblasbruck,Johannesberg
undWeidlingbewilligt .DieAuf¬
nahmvonDarlehenwird .Den
GemeindenGöblosbruck,Oberheben,
brunn ,S .Weila .d .Testingund
Rabensburggestattet .DerZuge¬
stehungvonBauerleichterungen
in den GemeindenGohleramt
wird zugestimmtunddenGe¬
meinenStrengsbergundGotts
dorf wurdenSubventionenzur
HerstellungvonSchadenanPlussbautengewährt .Mehrer
GesucheumEntschädigungaus
demThierseuchensondegelang¬
tenzurEntscheidung.DieVor¬schlagder FachmännerCon¬
ferenzvom13 .October. J.betreffenddieGewährungvon
Weinbausubventionen an
GemeindenundVereinewur¬dengenehmigt .MehrerGe¬
such ,umganzodertheilwei¬se ÜbernahmevonVerpflegskosten
aufdenLandesfondwurden
in Berathung gezogen ,und
diverseGesucheumSchulgeldbe¬
freiunganmehrerenLandes¬
mittelschulenerledigt .

(Nachstellungen.BeimErwan¬
zungsbezirkscommandodesIn¬
tanerie -RegimenterHoch -undDeutschmeisterNo .Landstraße
HauptsachewerdenamFreitagden5 .undSamstagden20.
Novemberl .J .Nachstellungenvor¬
genommenwerden.
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